Satzung Uber die Erhebung von Gebuhren fir die 6ffentliche Abfallentsorgungseinrichtung
des Landkreises Furstenfeldbruck (Abfallgebihrensatzung — AbfGS)

Aufgrund von Art. 7 Abs. 2 und 5 des Bayerischen Abfallwirtschaftsgesetzes i.V.m. Art. 1, 2 und 8
des Kommunalabgabengesetzes erlasst der Landkreis Firstenfeldbruck folgende Satzung tber die
Erhebung von Gebuhren fir die offentliche Abfallentsorgungseinrichtung des Landkreises Firsten-
feldbruck (Abfallgebiihrensatzung):
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GeblUhrenerhebung

Der Landkreis Furstenfeldbruck erhebt fiir die Benutzung der offentlichen Abfallentsorgungsein-
richtungen Gebiihren.

8§82
GeblUhrenschuldner

(1) Gebuhrenschuldner ist, wer die Abfallentsorgungseinrichtungen des Landkreises benutzt.

(2) Bei der Abfallentsorgung im Bring- und im Holsystem gilt der Eigentiimer, derjenige dem das
Eigentum gemanR § 39 Abs. 2 AO i.V.m. Art. 13 Abs.1 Nr. 2 Buchst. b) KAG zugerechnet wird,
der dinglich Nutzungsberechtigte (8 1 Abs. 4 der Abfallwirtschaftssatzung) oder die Woh-
nungseigentiimergemeinschaft der dem Anschluss- und Uberlassungszwang nach § 6 der Ab-
fallwirtschaftssatzung unterliegenden Grundstticke als Benutzer. ?Bei der Verwendung von
zusatzlichen Bioabfall- bzw. Restmuillsacken ist der Erwerber Benutzer. 2 Bei der Selbstanliefe-
rung von Abfallen sind der Abfallerzeuger und der Anlieferer Benutzer. “Die Abfallentsorgung
des Landkreises benutzt auch derjenige, dessen unzuldssig behandelte, gelagerte oder abge-
lagerte oder nach § 4 Abs. 1 der Abfallwirtschaftssatzung von der Abfallentsorgung ausge-
schlossenen Abfélle der Landkreis entsorgt (§ 4 Abs. 4 der Abfallwirtschaftssatzung). °Bei der
Anlieferung der in 8 4 Abs. 12 und Abs. 18 genannten Abfalle gilt der Anlieferer als Benutzer.

(3) Mehrere Benutzer sind Gesamtschuldner. ?Dies gilt insbesondere fiir Wohnungs- oder Teilei-
gentumer sowie fur die zugelassene gemeinsame Benutzung von Restmullbehéltnissen ge-
mal § 15 Abs. 1 Satz 9 der Abfallwirtschaftssatzung.

(4) Der Gebuhrenbescheid tUber die gesamte Forderung kann an den Wohnungseigentumsver-
walter gerichtet werden.



83
Gebiuhrenmaf3stab

(1) Die Gebuhr fur die Abfallentsorgung bestimmt sich
a) nach einer Grundgebuhr fir jede Einheit im Sinne der Abséatze 2 und 3 und
b) nach Leistungsgebihren

nach der Zahl und dem Fassungsvermégen, sowie der Anzahl der Abfuhren der Rest-
millbehéltnisse, Bioabfallsacke und Wertstofftonnen oder im Falle der zugelassenen
Sackabfuhr nach der Anzahl und dem Fassungsvermogen der Abfallsacke,

- im Falle der Abholung von Sperrmiill, sperrigem Metallschrott und Elektrogrof3geraten
nach Art und Volumen der zur Abholung bereitgestellten Abfalle,

- nach Art und Menge bzw. Volumen der an den Einrichtungen des Landkreises angelie-
ferten Abfalle,

- nach der Menge, dem Sach- und Personalaufwand bei illegaler Abfallentsorgung.

(2) Bei zu Wohnzwecken genutzten Grundstticken gilt als Grundgebuhreneinheit im Sinne dieser
Satzung jede nach aul3en abgeschlossene Wohnung mit in der Regel zusammenliegenden
Raumen, die die Flhrung eines selbstandigen Haushalts ermdéglichen (Haushaltsgrundge-
bahr).

(3) 'Bei gewerblich oder zu sonstigen Zwecken (= insbesondere freiberufliche oder dhnliche
sowie offentliche Nutzung) oder bei gemischt genutzten Grundstiicken gilt jede Einheit fur sich
als zusatzliche Grundgebuhreneinheit. 2Dabei entsprechen die auf dem anschlusspflichtigen
Grundstuick, innerhalb von Geb&uden nicht fir Wohnzwecke vorhandenen Nutzflachen

unter 300 m? 1 Grundgebuhreneinheit fur gewerbliche/sonstige Nutzung
bis einschlieRlich 1000 m? 2 Grundgebihreneinheiten fir gewerbliche/sonstige Nutzung
bis einschlieBlich 2000 m? 3 Grundgebihreneinheiten fir gewerbliche/sonstige Nutzung
je weitere angefangene

1.000 m?2 1 Grundgebihreneinheit fir gewerbliche/sonstige Nutzung

3Bei zum Zweck der gewerblichen Beherbergung genutzten Grundstiicken gelten je angefan-
gene 10 Fremdenbetten als eine Grundgebuhreneinheit fir gewerbliche/sonstige Nutzung.

“Bei Campingplatzen gelten je angefangene 10 Stellplatze als eine Grundgebuhreneinheit fir
gewerbliche/sonstige Nutzung.

°Fur die nebenberufliche Austibung von Tétigkeiten nach Satz 1 innerhalb von Wohneinheiten
ohne separate Betriebs- oder Arbeitsraume, wird eine Grundgebuhr fir gewerbliche/sonstige
Nutzung nicht erhoben, wenn aus der Tatigkeit ein nennenswertes Millaufkommen nicht zu
erwarten ist.

5Auf die Erhebung einer Grundgebhr fur gewerbliche/sonstige Nutzung kann verzichtet wer-
den, wenn Tatigkeiten nach Satz 1 ausschlief3lich auRerhalb des Landkreises Firstenfeld-
bruck ausgeiibt werden und ausgeschlossen ist, dass durch die Ausiibung der Téatigkeit ent-
sorgungspflichtige Abfélle im Landkreis Firstenfeldbruck anfallen kénnen.
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’Auf die Erhebung einer Grundgebihr kann ferner verzichtet werden bei Tatigkeiten, die aus-
schlieB3lich au3erhalb des Betriebssitzes oder der Betriebsstatte ausgetbt werden (reine am-
bulante Tatigkeiten), wenn zur Ausibung dieser Tatigkeiten keine Betriebs- oder Arbeitsraume
(z.B. Lagerraume, Verwaltungsraume, hausliche Arbeitszimmer, Werkstétten u.d.) vorhanden
sind.

8Die Grundgebuhr fur gewerbliche/sonstige Nutzung kann auf die Hohe einer Haushaltsgrund-
gebuhr ermaRigt werden, wenn

- die zur Ausiibung der Tatigkeit genutzten Betriebs- und ArbeitsrAume insgesamt weniger
als 50 m? aufweisen oder

- eine hauptberufliche Tatigkeit innerhalb von Wohneinheiten ohne Betriebs-/ Verwaltungs-
einheiten ausgetbt wird oder

- die Tatigkeit grofdtenteils (70 % und mehr) aul3erhalb der dazu bestimmten Betriebs-
/Arbeitsraume ausgeutbt wird oder

- zur Ausitibung der Téatigkeit genutzte Betriebs-/Arbeitsrdaume nicht regelmafig oder nur in
geringem Umfang (weniger als 10 Wochenstunden) genutzt werden.

°Befreiungen und ErmaRigungen nach den Satzen 5 — 8 werden nur auf Antrag ab dem Ka-
lendertag des Antragseinganges beim Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Firstenfeld-
bruck gewahrt. 1°Die Antragsteller sind verpflichtet bei erstmaliger Antragstellung und unbe-
schadet § 7 auf Anforderung die Befreiungs-/ErmafRigungsvoraussetzungen nachzuweisen
und zu belegen. !Befreiungen nach den Satzen 5 und 7 sowie ErmaRigungen nach Satz 8
werden grundsatzlich dann nicht gewahrt, wenn zur Ausiibung der Tatigkeit zusatzliches Per-
sonal gegen Entgelt beschaftigt wird.

tAuf Antrag konnen Lagerflachen, die sich nicht am Hauptsitz der Nutzung gem. Abs. 3 Satz 1
befinden, mit Flachen am Hauptsitz zusammengerechnet werden. 2Dies gilt nur wenn sich der
Hauptsitz im Landkreis Furstenfeldbruck befindet.

1Gewerbliche Lagerflachen ohne Abfallaufkommen kénnen von der Erhebung einer Grundge-
buhr fur gewerbliche/sonstige Nutzung befreit werden. ?Als Lagerflachen sind solche Flachen
anzusehen, die eindeutig und ausschlie3lich der Lagerhaltung von weiterzuverarbeitenden
bzw. verauBerbaren Waren dienen. *Eine Abgrenzung zu vorhandenen Produktions- und Ver-
kaufsflachen muss ersichtlich sein. 8 3 Abs. 3 Satze 9 und 10 gelten entsprechend.
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Gebiuhrensatze

Die Grundgebduhr fir jede Grundgebiihreneinheit nach 8§ 3 Abs. 2 (Haushaltsgrundgebiihr)
betragt 46,00 € pro Jahr, die Grundgebuhreneinheit nach § 3 Abs. 3 (Grundgebuhr fur gewerb-
liche/sonstige Nutzung) betragt 65,00 € pro Jahr.



Die Leistungsgebihr fir den Restmiill betragt jahrlich bei 14-taglicher Leerung fur

1. eine Mullnormtonne mit 40 | Fullraum 36,00 €

2. eine Millnormtonne mit 60/70 | Fillraum 55,00 €

3. eine Millnormtonne mit 80/90 | Fillraum 77,00 €

4. eine Mullnormtonne mit 110/120 | Fillraum 109,00 €

5. eine Millnormtonne mit 240 | Fullraum 218,00 €

6. eine Millnormtonne mit 660 | Fillraum 601,00 €

7. eine Mullnormtonne mit 1,1 cbm Fillraum 1.001,00 €

8. eine Millnormtonne mit 2,5 cbm Fillraum 2.275,00 €

9. eine Millnormtonne mit 5,0 cbm Fllraum 4.550,00 €

(3) Die in Abs. 2 genannten Gebiihren beinhalten folgende Anzahl von Bioabfallsdcken flr

ein Jahr bei

1. einer Millnormtonne 401 44 Bioabfallsacke mittel oder 63 Bioabfallsdcke klein
2. einer Millnormtonne 60/70 | 66 Bioabfallsacke mittel oder 95 Bioabfallsédcke klein
3. einer Millnormtonne  80/90 | 94 Bioabfallsacke mittel oder 134 Bioabfallsédcke klein
4. einer Millnormtonne 110/1201 132 Bioabfallsacke mittel oder 189 Bioabfallsacke klein
5. einer Millnormtonne 2401 264 Bioabfallsacke mittel oder 377 Bioabfallsacke klein
6. einer Millnormtonne 660 | 726 Bioabfallsacke mittel oder 1037 Bioabfallsacke klein
7. einer Mullnormtonne 1,1 cbm 1210 Bioabfallsacke mittel oder 1728 Bioabfallsacke klein
8. einer Miillnormtonne 2,5 cbm 2750 Bioabfallsacke mittel oder 3928 Bioabfallsacke klein
9. einer Miillnormtonne 5,0 cbm 5500 Bioabfallsacke mittel oder 7857 Bioabfallsacke klein

(4) Fur jede weitere Leerung (Sonderleerung) betragt die Gebuihr pro Leerung bei

1. einer Millnormtonne mit 40 | Fullraum 1,50 €
2. einer Millnormtonne mit 60/70 | Fullraum 2,00 €
3. einer Mullnormtonne mit 80/90 | Fullraum 3,00 €
4. einer Millnormtonne mit 110/120 | Fillraum 4,00 €
5. einer Mullnormtonne mit 240 | Fullraum 8,00 €
6. einer Millnormtonne mit 660 | Fullraum 23,00 €
7. einer Millnormtonne mit 1,1 cbm Fllraum 38,50 €
8. einer Millnormtonne mit 2,5 cbm Fillraum 87,50 €
9. einer Millnormtonne mit 5,0 cbm Fillraum 175,00 €
10. einer Mulde mit 3,0 cbm Fillraum 105,00 €
11. einer Mulde mit 5,5 cbm Fllraum 192,50 €

2FUr jede weitere Leerung (Sonderleerung) von Sammelbehaltnissen fur Bioabfallsacke
betragt die Gebuhr pro Leerung bei

einer Millnormtonne mit 240 | Fullraum 8,00 €
einer Millnormtonne mit 1,1 cbm Fullraum 33,00 €

(5) 'Die jahrliche Leistungsgebdhr fir die Abfuhr von Abfallen mit GroRcontainern
betragt pro Kubikmeter bestelltem und aufgestelltem Containermalf3

bei wochentlicher Abholung 1.820,00 €,
bei 14taglicher Abholung 910,00 €.
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2Die Leistungsgebunhr fir die Abfuhr von Abfallen mit GroRBcontainern bei einmaliger Abholung
betragt 35,00 € pro Kubikmeter bestelltem und aufgestelltem Containermal3.

1Die jahrliche Leistungsgebuhr flr die Abfuhr von Abféllen mit Pressmulden betragt pro Ku-
bikmeter bestelltem und aufgestelltem Containermalf3

bei wochentlicher Abholung 5.460,00 €,
bei 14taglicher Abholung 2.730,00 €.

2Die Leistungsgebihr fir die Abfuhr von Abféallen mit Pressmulden bei einmaliger Abholung
betragt 105,00 € pro Kubikmeter bestelltem und aufgestelltem Containermal3.

Die Leistungsgebiihr fir die Restmullabfuhr unter Verwendung von zugelassenen Restmiill-
sacken betragt

fur einen Einwegmillsack mit 100 | Fillraum 4,00 €,
fur einen Einwegmullsack mit 50 | Fullraum 2,00 €.

2Die Leistungsgebihr betragt

fur einen Bioabfallsack grof3 (ca. 50 Liter) 1,50 €,
flr einen Bioabfallsack mittel (ca. 10 Liter) 0,30 £,
fur einen Bioabfallsack klein (ca. 7 Liter) 0,20 €.

!Die Gebihr bei Selbstanlieferung

(gemaf 8§ 17 Abfallwirtschaftssatzung)

von brennbaren Abféllen zur Beseitigung

bei der Mullverbrennungsanlage Geiselbullach

(ohne Einsammeln und Transport) betragt: 147,00 € pro t.
2Bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von < 5 t betragt die Gebuhr pauschal 12,00 €
3Bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von > 5t und < 30 t betragt die Gebuihr pauschal 24,00 €
“Bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von > 30 t betragt die Gebuhr pauschal 48,00 €

° Fir die Feststellung des Fahrzeuggesamtgewichts ist das Eingangsgewicht maRgeblich.

Die Gebuhr fur die Abholung von brenn-
barem Sperrmdll (im Sinne von § 13 Abs. 2
Nr. 2 a der Abfallwirtschaftssatzung)
- maximal zwei Kubikmeter- je Haushalt betragt 32,50 € je Anfahrt und
Haushalt und fur jeden
weiteren Haushalt auf dem
dem gleichen Grundsttick

20,00 €.
(10) Die Gebuhr fur die Abholung von
sperrigem Metallschrott (im Sinne von
§ 13 Abs. 2 Nr. 2 b der Abfallwirtschafts-
satzung) betragt 12,50 € je Anfahrt



(11) Die Gebuhr fur die Abholung von

ElektrogroRRgeraten (im Sinne von § 13
Abs. 2 Nr. 2 c der Abfallwirtschafts-
satzung) betragt 12,50 € pro Stiick

(12) Die Gebuhr fur die Anlieferung von Problemabféllen aus anderen Herkunftsbereichen als

privaten Haushalten (maximal 500 kg pro Jahr und Betrieb) betragt:

fur Altol 0,30 € pro angefangenem kg
fur Kondensatoren 2,30 € pro angefangenem kg
fur Schwermetalle, Schwermetallverbindungen 8,80 € pro angefangenem kg
fur sonstige Problemstoffe (Altfarben, Altlacke,

Lésungsmittel, Fotochemikalien, Pflanzen-

schutzmittel, gefiillte Spraydosen, organi-

sche und anorganische Chemikalien, Ae-

rosole, Tenside, Polyphosphate, Carbid-

verbindungen, Chlorkalk und Steinsalz etc.) 1,30 € pro angefangenem kg
flr Feuerléscher 5,50 € pro Feuerléscher

(13) Die Gebduhr fur die Anlieferung aus privaten Haushalten betragt:

fur Altol 0,30 € pro angefangenem kg
fur Feuerloscher 5,50 € pro Feuerléscher

(14) Die Gebuhr fur die Anlieferung von Gartenabféllen an den grof3en Wertstoffhéfen

und sonstigen Sammelstellen betragt

a) fur Privatanlieferungen, die 1 cbm

taglich Uberschreiten 10,00 € je angefangenem
Kubikmeter, mindestens 10,00 €

b) fur Anlieferungen aus anderen

Herkunftsbereichen 10,00 € je angefangenem
Kubikmeter, mindestens 10,00 €

(15) 'Die Gebuhr fur die Anlieferung von Abfallen auf der landkreiseigenen Deponie Jesenwang

betragt bei
1 Reinem Ziegel (Ziegelsteine, Dachziegel) 7,00 € prot
2 Reinem Betonabbruch, Teile bis inkl. 50 cm 700 €prot
3 Reinem Betonabbruch, Teile > 50 cm 14,00 € prot
4 Betonteile mit Armierung (z.B. Masten, Saulen, Spaltenbdden) 80,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die
4.1 Gebihr pauschal 6,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t
4.2 betragt die Gebihr pauschal 12,00 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die
4.2 Gebuhr pauschal 24,00 €
Bauschutt (Beton, Ziegel) mit bis inkl. 10% Vol. nicht recycelbarem mineralischen
5 Bauschutt 12,00 € prot
Bauschutt (Beton, Ziegel) mit mehr als 10 % Vol. bis inkl. 25 % Vol. nicht recycelba-
6 rem mineralischen Bauschutt 17,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die
6.1 Gebihr pauschal 5,00 €
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bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

6.2 betragt die Gebihr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

6.3 Gebuhr pauschal 5,10 €

7 Bauschutt mit mehr als 25 % Vol. nicht recycelbarem mineralischen Bauschutt 44,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

7.1 Gebuhr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

7.2 betragt die Gebihr pauschal 6,60 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

7.3 Gebuhr pauschal 13,20 €

8 Bauschutt bis inkl. 5 % Vol. brennbarer Baustellenabfélle 12,50 € prot

9 Bauschutt mit mehr als 5 % bis inkl. 15 % Vol. brennbaren Baustellenabfallen 30,00 € prot
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

9.1 Gebuhr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

9.2 betragt die Gebuhr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

9.3 Gebihr pauschal 9,00 €

10 Bauschutt mit mehr als 15 % Vol. brennbaren Baustellenabféllen 149,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

10.1 [ Gebihr pauschal 11,18 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

10.2 | betrégt die Geblhr pauschal 22,35 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

10.3 [ Gebihr pauschal 44,70 €

11 Mineralfaser in einer zugelassenen Verpackung 352,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

11.1 [ Gebihr pauschal 26,40 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

11.2 | betrégt die Gebuhr pauschal 52,80 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

11.3 [ Gebihr pauschal 105,60 €
nicht verwertbare, nicht brennbare Abfélle - geeignet zur Ablagerung auf einer Depo-

12 nie der Klasse 0 44,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

12.1 | Gebuhr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

12.2 | betragt die Gebiihr pauschal 6,60 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

12.3 | Gebuhr pauschal 13,20 €

13 Asbest in einer zugelassenen Verpackung 228,00 € prot
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

13.1 [ Gebuhr pauschal 17,10 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

13.2 | betragt die Gebiihr pauschal 34,20 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

13.3 [ Gebuhr pauschal 68,40 €

14 Flachglas 40,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

14.1 | Gebuhr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

14.2 | betragt die Gebiihr pauschal 6,00 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

14.3 | Gebuhr pauschal 12,00 €

15 Flachglas mit Rahmen 100,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

15.1 [ Gebuhr pauschal 7,50 €




bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

15.2 | betragt die Gebiihr pauschal 15,00 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

15.3 [ Gebuhr pauschal 30,00 €

16 Erdaushub 44,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

16.1 [ Gebuhr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

16.2 | betragt die Gebiihr pauschal 6,60 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

16.3 [ Gebuhr pauschal 13,20 €

17 Erdaushub mit Fremdstoffen (z. B. Wurzeln, Grasnarben, Steine) 50,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

17.1 | Gebuhr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

17.2 | betragt die Gebiihr pauschal 7,50 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

17.3 | Gebuhr pauschal 15,00 €

18 StralRenaufbruch, nicht teerhaltig 30,00€pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

18.1 [ Gebuhr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

18.2 | betragt die Gebiihr pauschal 5,00€
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

18.3 [ Gebuhr pauschal 9,00 €

19 StralRenaufbruch, teerhaltig 100,00 €/t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

19.1 [ Gebuhr pauschal 7,50 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

19.2 | betragt die Gebiihr pauschal 15,00 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

19.3 [ Gebihr pauschal 30,00 €

20 Altholz, Kategorie | bis Ill 55,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

20.1 | Gebuhr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

20.2 | betragt die Gebuhr pauschal 8,25 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

20.3 | Gebuhr pauschal 16,50 €
nicht verwertbare, nicht brennbare Abfélle - geeignet zur Ablagerung auf einer Depo-

21 nie der Klasse 2 - inkl. Transport 228,00 € prot
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

21.1 | Gebuhr pauschal 17,10 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

21.2 | betragt die Gebuhr pauschal 34,20 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

21.3 | Gebihr pauschal 68,40 €

22 nicht verwertbare, brennbare Abfélle inkl. Transport zur MVA Geiselbullach 158,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betrégt die

22.1 | Gebuhr pauschal 12,60 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

22.2 | betragt die Gebuhr pauschal 25,20 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

22.3 | Gebuhr pauschal 50,40 €

23 Bioabfalle 120,00 € pro t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von <5 t betrégt die

23.1 | Gebuhr pauschal 9,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

23.2 | betragt die Gebiihr pauschal 18,00 €
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bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

23.3 | Gebihr pauschal 36,00 €

24 Dachpappe 228,00 € prot
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

24.1 | Gebuhr pauschal 17,10 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

24.2 | betragt die Gebuhr pauschal 34,20 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

24.3 | Gebihr pauschal 68,40 €

25 Gipsabfalle 73,00€ prot
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

25.1 | Gebihr pauschal 548 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

25.2 | betragt die Gebuhr pauschal 10,95 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

25.3 | Gebihr pauschal 21,90 €

26 Leicht- bzw. Porenbeton (z.B. Ytong) 84,00 € prot
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

26.1 | Gebihr pauschal 6,30 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

26.2 | betragt die Gebuhr pauschal 12,60 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

26.3 | Gebuhr pauschal 25,20 €

27 HBCDD-haltige Abfalle aus privaten Haushalten 1.666,00 €/t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

27.1 | Gebihr pauschal 124,95 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund <30t

27.2 | betragt die Gebuhr pauschal 249,90 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

27.3 | Gebuhr pauschal 499,80 €

28 Gartenabfélle aus privaten Haushalten, die 220 kg taglich Giberschreiten 50,00 €/t
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

28.1 | Gebihr pauschal 15,00 €

29 Gartenabfalle aus anderen Herkunftsbereichen 50,00 €/t
bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t betragt die

29.1 | Gebihr pauschal 5,00 €
bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von >5tund < 30t

29.2 | betragt die Gebuhr pauschal 7,50 €
bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t betragt die

29.3 | Gebihr pauschal 15,00 €

2Fur die Feststellung des Fahrzeuggesamtgewichts nach Satz 1 ist das Eingangsgewicht
malfigeblich.

3Sofern bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von < 5 t, von
< 200 kg und einem Fahrzeuggesamtgewicht von > 5 t und < 30 t oder von < 400 kg und ei-
nem Fahrzeuggesamtgewicht von > 30 t keine gesonderte Gebihr ausgewiesen ist, betragt
die GebUhr pauschal 5,00 € pro angelieferter Fraktion.

4 Ergibt die Berechnung der Anlieferungsgebuihr nach Satz 3 einen geringeren Betrag als 5,00 €
so betragt die Mindestgebuhr 5,00 € pro angelieferter Fraktion.

® Unter nicht recycelbarem mineralischen Bauschutt wird Folgendes verstanden: Sand (Korn-
grofRe 0 — 16 mm), Baustellenkehrricht, Putz, Bims




6 Unter nicht verwertbaren, nicht brennbaren Abfallen — geeignet zur Ablagerung auf einer De-
ponie der Klasse 0 werden insbesondere folgende Abfélle verstanden: Keramik, Fliesen, Glas-
bausteine, Drahtglas, asbestfreie Zementplatten, Putz.

"Bei der Anlieferung von Mineralfasern in einer zugelassenen Verpackung wird eine Freimenge
von 15 Liter pro Tag gewabhrt.

8Far die Einstufung des angelieferten Materials wird das darin enthaltene Material, fur das die
hdchste Gebuhr festgesetzt ist, zur Gebihrenfestsetzung herangezogen.

°Die Gebiuhr fur das Wiederaufladen von angeliefertem Material betragt 25,00 €
(16) 'Die Gebuhr fur die Anlieferung von nicht verwert-

baren, nicht brennbaren Abféllen — geeignet zur
Ablagerung auf einer Deponie der Klasse 2

(Reststoffdeponie Jedenhofen) betragt 207,00 €prot
2Bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von < 5 t betragt die Gebuhr pauschal 16,00 €
3Bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von > 5t und < 30 t betragt die Geblihr pauschal 32,00 €
“Bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von > 30 t betragt die Gebiihr pauschal 64,00 €

5 Fur die Feststellung des Fahrzeuggesamtgewichts ist das Eingangsgewicht maRgeblich.

(17) 'Die jahrliche Gebunhr fur die wochentliche Leerung von fliissigen Speiseabféllen tber einen
Bioabfallsammelbehalter betragt

a) fur einen MullgroRbehalter 120 | 881,00 €
b) fur einen MullgroRbehélter 240 | 1.147,00 €

2Die Gebuhr fur die zusatzliche Leerung betragt

a) fur einen MullgroRbehalter 120 | 17,60 €
b) flr einen Mullgro3behélter 240 | 22,00 €

(18) Die Gebduhr fur die Anlieferung an den groRen Wertstoffhofen und sonstigen Sammelstellen
betragt:

a) fur Dachpappe 2,50 € pro angefangenem ¥ cbm
b) fir vermischten Bauschutt, reinen

Bauschutt, Flachglas, Gipsabfalle,

Leicht —bzw. Porenbeton 2,50 € pro angefangenem ¥4 cbm

c) fur zementgebundenen Asbest 2,50 € pro Anlieferung

2Bei den in Satz 1 geregelten Anlieferungen wird je Fraktion eine Freimenge von 15 Litern
pro Tag gewahrt.
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(19) Die Gebunhr fur die Entsorgung unzulassig behandelter, gelagerter oder abgelagerter Abfélle
(8 2 Abs. 2 Satz 4) betragt je angefangenem Kubikmeter 60,00 €. 2Zusétzlich wird eine Ge-
bdhr von 2,50 € pro angefangenem Kilometer und eine Aufwandsgebihr von 30,00 € pro an-
gefangener Stunde und eingesetztem Arbeiter erhoben.

(20) Die Gebdihr fur die Abholung
von haushaltsublichen,
gebrauchsfahigen Gegenstanden
fur die Wertstoffbdrse — maximal zwei
Kubikmeter — je Haushalt betragt 32,50 € je Anfahrt und Haushalt und
fur jeden weiteren Haushalt auf
dem gleichen Grundsttick 20,00 €

(21) Die jahrliche Geblihr fur die vierwochentliche Leerung der Wertstofftonnen betragt

fur eine 80-Liter-Mullnormtonne 34,00 €
fur eine 120-Liter-Millnormtonne 51,00 €
fur eine 240-Liter-Millnormtonne 103,00 €
fir eine 1.100-Liter-Mullnormtonne 471,00 €

(22) 'Die Gebihr fur die Anlieferung von Kiinstlichen
Mineralfasern (KMF) in zugelassenen reil3festen
Gewebeséacken zu einer vom Landkreis bekannt-

gegebenen Ubergabestelle betragt 309,00 € prot
2Bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von < 5 t betragt die Gebihr pauschal 23,50 €
3Bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von > 5t und < 30 t betragt die Geblihr pauschal 47,00 €
“Bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von > 30 t betragt die Gebuhr pauschal 94,00 €

® Fur die Feststellung des Fahrzeuggesamtgewichts ist das Eingangsgewicht maRgeblich.

(23) !Die Gebdhr fur die Anlieferung von HBCDD-haltigen
Abfallen aus privaten Haushalten bei der Millver-

brennungsanlage Geiselbullach betragt 1.666,00 € pro t
2Bei Anlieferungen von < 100 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von < 5 t betragt die Gebihr pauschal 125,00 €
3Bei Anlieferungen von < 200 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von > 5t und < 30 t betragt die Geblihr pauschal 250,00 €
“Bei Anlieferungen von < 400 kg und einem Fahrzeug-
gesamtgewicht von > 30 t betragt die Gebiihr pauschal 500,00 €

5 Fir die Feststellung des Fahrzeuggesamtgewichts ist das Eingangsgewicht maRgeblich.
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85
Entstehen der Gebiihrenschuld

1Bei der Abfallentsorgung fiir Abfalle im Holsystem (Grund- und Leistungsgebiihr) geman

§ 4 Abs. 1 bis 3 entsteht die Gebiihrenschuld erstmals mit Inkrafttreten dieser Gebiihrensat-
zung, fur spater hinzukommende Schuldner erstmals mit Beginn des auf den Eintritt des Ge-
buhrentatbestandes folgenden Kalendertages. ?Satz 1 gilt entsprechend, wenn sich die maR-
geblichen Umstande gemaR § 3 Abs. 1 bis 4 und § 4 Abs. 2 und 3 andern. 3Die Geblihren-
schuld endet mit Ablauf des Kalendertages, in dem die Benutzung nach Mal3gabe der Best-
immungen der Abfallwirtschaftssatzung beendet wird. “Zur Beendigung der Leistungsgebtihr
ist die Riickgabe der Gebuhrenmarke erforderlich.

Bei der Anlieferung bzw. Selbstanlieferung (8 4 Abs. 8, 12 bis 16, 18, 22 und 23) entsteht die
Gebuhrenschuld mit der Ubergabe der Abfélle.

Bei der Verwendung von zusétzlichen Abfallsécken (§ 4 Abs. 7) entsteht die Gebihrenschuld
mit der Abgabe des Abfallsackes an die Benutzer.

Bei der zusatzlichen Leerung bzw. Abholung von Restmiullbehaltnissen sowie Sammelbehélt-
nissen fur Bioabfallsécke (8 4 Abs. 4), Grol3containern (8 4 Abs. 5), Pressmulden (§ 4 Abs. 6),
Sperrmll (§ 4 Abs. 9), Sperrschrott (8 4 Abs. 10), Elektrogrof3geraten (8 4 Abs. 11), bei der
Leerung fliissiger Speiseabfélle Uber Bioabfallbehalter (§ 4 Abs. 17), Gegenstanden fir die
Wertstoffbdrse (8 4 Abs. 20) entsteht die Gebiihrenschuld mit Beauftragung des Landkreises.

Bei der Entsorgung unzulassig behandelter, gelagerter oder abgelagerter Abfalle geman
§ 4 Abs. 19 entsteht die Gebiihrenschuld mit dem Abtransport der Abfélle durch den Landkreis
bzw. die vom Landkreis beauftragten Dritten.

1Bei der Leerung der Wertstofftonnen (8§ 4 Abs. 21) entsteht die Gebuhrenschuld mit dem Tag
der Aufstellung der Wertstofftonne am Grundsttick durch den Landkreis oder seinem Beauf-
tragten. 2Sie endet mit dem beantragten Datum der Beendigung der Nutzung der Wertstoff-
tonne, jedoch nicht vor Eingang der Abmeldung im Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Furstenfeldbruck.

§6
Falligkeit der Gebuhrenschuld

Die Gebuhren fir die Abfallentsorgung im Holsystem (Grund- und Leistungsgebihr) geman
§ 4 Abs. 1 bis 3 sind jeweils am 01.07. und 01.01. jeden Jahres (halbjéahrliche Zahlungsweise)
bzw. auf Antrag am 01.01. jeden Jahres (jahrliche Zahlungsweise) , friihestens jedoch einen
Monat nach Bekanntgabe des Gebiihrenbescheides fallig.

2Bei spater hinzukommenden Schuldnern oder wenn sich die maRRgeblichen Umstande geman
8§ 3 Abs. 1 bis 5und 8§ 4 Abs. 2 und 3 &ndern, wird die Gebihr mit dem Entstehen fallig, fri-
hestens jedoch einen Monat nach Bekanntgabe des Gebuhrenbescheides.

Bei der Entsorgung unzulassig behandelter, gelagerter oder abgelagerter Abfalle geman
§ 4 Abs. 19 wird die Gebihr mit dem Entstehen fallig.

Fur die Mullgrof3container nach § 4 Abs. 5 sowie PreBmulden nach 8§ 4 Abs. 6 wird die Gebuhr
mit dem Entstehen fallig, frihestens jedoch einen Monat nach Bekanntgabe des Gebuhrenbe-
scheides.
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(4) Fur die Anlieferung bzw. Selbstanlieferung von Abféallen gemaf § 4 Abs. 8, 12, Abs. 14 bis 16
und 22 sowie 23 wird die Gebuhr mit dem Entstehen fallig, friihestens jedoch einen Monat
nach Bekanntgabe des Gebuhrenbescheides.

(5) Fur Restmiill-, Windel- und Bioabfallsacke gemaf § 4 Abs. 7 wird die Gebuhr mit dem Kauf
fallig und entrichtet.

(6) Fur die zusatzliche Abholung von Abfallen gemalf § 4 Abs. 4, fir die Leerung flissiger Spei-
seabfalle Uber Bioabfallsammelbehélter (§ 4 Abs. 17) sowie flr die Leerung der Wertstoffton-
nen (8 4 Abs. 21) wird die Gebihr mit dem Entstehen fallig, friihestens jedoch einen Monat
nach Bekanntgabe des Gebiihrenbescheides.

(7) Fur die Anlieferung der Abfalle gemafd § 4 Abs. 13 und Abs. 18 wird die Gebiihr mit Abgabe
der Abfalle am Wertstoffhof oder einer sonstigen Sammelstelle fallig und ist dort zu entrichten.

(8) Fur die Abholung von Sperrmiill, sperrigem Metallschrott, Elektrogrof3geraten sowie ge-
brauchsfahigen Gegenstanden fiir die Wertstoffbérse gemafr 8§ 4 Abs. 9 bis 11 und 20 wird die
Gebuihr mit Beauftragung des Landkreises fallig und ist vor Ausfiihrung der Leistung zu ent-
richten.

87
Pflichten der GebuUhrenschuldner

Die Gebuhrenschuldner sind verpflichtet, dem Landkreis oder den beauftragten Stellen die fir die
Hohe der Gebuhrenschuld maRgeblichen Veranderungen unverziiglich zu melden und tber den

Umfang dieser Veranderungen — auf Verlangen auch unter Vorlage entsprechender Unterlagen —
Auskunft zu erteilen.

§8
In-Kraft-Treten
(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung uber die Erhebung von Gebuhren fur die 6ffentliche Abfallentsor-

gungseinrichtung des Landkreises Furstenfeldbruck (Abfallgebliihrensatzung) vom 10.08.2017
(Amtsblatt des Landratsamtes Firstenfeldbruck Nr. 14 vom 28.08.2017) aul3er Kraft.

Firstenfeldbruck, den 28.08.2019

Landratsamt Firstenfeldbruck

Thomas Karmasin
Landrat

-13-



	9Befreiungen und Ermäßigungen nach den Sätzen 5 – 8 werden nur auf Antrag ab dem Kalendertag des Antragseinganges beim Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Fürstenfeldbruck gewährt. 10Die Antragsteller sind verpflichtet bei erstmaliger Antragstell...

